
"MENSCHEN, DIE SICH WEIGERN. DEN KAI'tPFZU BEENDEN -- .

SIE GEWINNEN ENTWEDER ODER SIE STERBEN.

ANSTArr ZU VERLIEREN UND zu STERBEN"

(aus dem letzten brief von holger meins)

'jos~ manuel sevillano ist tot. er wurde im mai nach 177 tagen
hungerstreik von der spanischen regierung ermordet.
die gefangenen genossinnen' und genossen aus grapo und pce(r)
kämpfen seit 8 monaten mit einem harten und langen streik
für ihre wiederzusammenlegung.
sie müssen mit ihrer forderung durchkommen. und sie brauchen
dafür die solidarität und initiative von allen. denen es
ernst ist mit radikaler veränderung und dem kampf für eine
menschliche gesellschaft.
der spanische staat setzt bisher gegen die gefangenen die harte
haltung und folter durch ..bei ihm liegt die verantwortung und
entscheidung. aber die richtlinien dafür werden in westeuro­
päischen- und nato-gremien festgelegt. und deshalb ist die brd
als führende europäische macht genauso für den tod von
jos~ manuel sevillano verantwortlich.

am 27.7.90 haben wir mit dem "kommando jos~ manuel sevillano"
den aufstandsbekämpfungs-experten hans neusei. staatssekretär
im bonner innen~inisterium. angegriffen.
\~ir haben das militärische ziel der aktion verfehlt -
die explosipn sollte seinen sicheren tod aber auch den hundert­
prozentigen schutz unbeteiligter gewä~rleisten. in dieser spanne
haben wir die sprengstoffmenge zu niedrig berechnet.

wir wollten neusei für seine verbrechen zur verahtwortung ziehen.
er organisiert und führt den krieg gegen alle. die für
befreiung. selbstbestimmung und ein menschenwürdiges leben und
gegen die zerstörung. die von diesem system ausgeht. kämpfen.

neusei ist seit 85 treibende kraft bei vielen trevi-treffen.
von ihm gingen zahlreiche initiativen zur intensivierung und
vereinheitliChung der westeuropäischen aUfstandsbekämpfung und
menschenverachtenden flüchtlingspolitik aus. daß sich seit 87
'terrorismus-experten~ der weltWirtschafts-gipfel-staaten regel­
mäßig treffen. geht auf die initiative neuseis und des
französischen innenministers zurück.

in allen krisenstäben. die mit widerstandsbekämpfung zu tun
haben (ob wegen der entführung" von managern deutscher multis
im libanon. koordinierung der fahndung nach aktionen von uns ...)
und den geheimdienstausschüssen der regierung ist neusei
entweder mitglied, oft auch vorsitzender.

im frühjahr 89. als die gefangenen hie~ im hungerstreik waren.
um ihre zusammenlegung zu erkämpfen. war neusei (vor der
ernennung von schäuble zum innenminister) faktisch chef des
ministeriums - zimmermann hatte sich schon lange vorher
inoffiziell aus dieser funktion verabschiedet.
in dieser zeit pUSChte das innenministeriu~ offensiv die parole:
"der staat darf sich nicht von diesen gefangenen erpressen
lassen".
bei treffen von vertretern der länder-justizministerien war
neusei dabei. um dort die linie des innenministeriums zu
vertreten.
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im zusammenhang mit dem hungerstreik h'ier. war von anfang
an klar:
solange die harte haltung der r'egierung nicht durch den kampf
der 'gefangenen und all derer. die die durchsetzung der forderung
nach zusammenlegung zu ihrer eigenen sache gemacht hatten.
gebrochen ist. solange ist neusei teil der fraktion. die 'über
die l~ichen unserer genossinnen und genossen gehen will.
diese eisenharte nato-lin~e vertritt neusei für die bundes­
regierung aktuell in dem angriff der westeuropäischen bestie
gegen die gefangenen revolutionäre in spanien. -

neusei verkörpert - wenn auch indirekt - die personelle
kontinuität des deutschen faschismus vom 3.reich zum
'großdeutschland', das auf das 4.reich zusteuert.
er hat seine politische karriere über viele jahre an der seite
von alt-nazi und ex-bundespräsident carstens gemacht. und formu­
liert auch öffentlich sei~e faschistischen gedanken und ideen
ohne jeden versuch einer schein-demokratischen ummäntelung.
als es 87 um die aufnahme von 14 chilenischen gefangenen revolu­
tionären ging,'die von dem faschistischen militärregime zum
tode verurteilt worden waren. verlangte neuse~ zuvor von ihnen
die "entkräftung der gegen sie erhobenen vorwürfe" - was nichts
anderes hieß. als daß er ihre hinrichtung forderte.

neusei hat die eptscheidung über den einsatz der gsg 9 und ist
beteiligt an der entscheidung darüber. wer von dieser killer­
truppe ausgebildet wird. wie z.b. türkische spezialeinheiten.
die heute in kurdistan das volk nieder-metzeln.

die offensive gegen die gefangene~ in spanien. mit der sich die
sozialistische regierung unter gonzales endgültig - gerade in
hinblick auf 'europa 92' - als zuv~rlässiges mitglied der
kernstaaten des europäischen machtblocks prOfilieren will.
läuft mit voller rückendeckung der Übrigen westeuropäischen
staaten. dieser block mit der brd an der spitze hat sich heute
zur weltmacht aufgeschwungen und muß gegen die sich ständig
verschärfenden widersprüche. die sich schon lange nicht mehr
befrieden lassen. die innere stabilität durchsetzen.
vor, d;esem hintergrund läuft aktuell quer durch alle west­
europäischen länder der versuch. jeden gedanken an widerstand
und selbstbestimmung im eisernen würgegriff und der permanenten
demonstration der totalität ihrer macht, zu ersticken.

und in diesem zusammenhang hat die fr~ge. ob die gefangenen in
spanien mit ihrem kampf durchkommen. für die gesamte nächste
'phase, dem neuaufbau revolutionärer praxis in westeuropa, große
bedeutung.
so wie der brd-staat 77 versucht hat. über unsere niederlage ein
für allemal mit dem problem der guerilla schluß zu machen und
gleiChzeitig die gesamte linke hier in tiefe resignation und
ohnmacht zu stürzen. so zielt der angrifF auf die gefangenen
aus grapo und pcp.(r) zugleich auf die gesamte revolutionäre
bewegung und alle fortschr ittlichen krä fte· in westeuropa .

die zerschlagung der gefangenenkollektive und die isolierung
der genossinnen und genossen soll einen ums chi a g in der
entwiCklung der letzten jahre einleiten und das genau an
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der frage. wo die einheit und das bewußtsein über die not- ­
wendigkeit gemeinsamen handeins quer durch westeuropa in den.'
revolutionären bewegungen und bei vielen. denen es um radikale
veränderungen geht. am weitesten entwickelt ist.

der versuch diesen umschlag jetzt durchzusetzen, kommt aus der
internationalen entwicklung:
der imperialismus hat den kalten krieg gewonnen. die aUflösung
des sozialistischen blocks und damit auch seiner historischen
funktion für die befreiungsprozesse im trikont hat zu einer
neuen stabilisierung des imperialistischen mach~blocks geführt.

die rasende entwicklung der letzten monate und die einverleibung
der ddr hat die brd innerhalb westeuropas zu uneingeschränkter
vormacht und den ganzen westeuropäischen block zur weltmacht
gebracht.
aus dieser neuen machtposition versuchen sie heute an jedem punkt
terrain gegen alle revolutionären kämpfe und kämpfe um lebens­
bedingungen zurückzugewinnen und da, wo von unten schon ziele
durchgesetzt wurden. die entwicklung wieder zurückzudrehen.

seit anfang/mitt~ ~er BO-er jahre. als der befr~iungsprozeß
weltweit an g~enzen gestoßen war. mußten die kämpfenden überall
anfangen. nach neuen wegen zu suchen.
das hieß in vielen, ländern im trikont. daß zu den revolutionären
befreiungsbewegungen basisbewegungen entstanden sind, die für die
veränderung der unmenschlichen und unwürdigen lebensbedingungen
kämpfen und angefangen haben, ihren alltag selbst zu
organisieren.
so hat sich in verschiedenen iändern (die intifada in palästina
und kurdistan oder die befreiungsbewegungen in el salvador oder
den philippinen) eine macht von unten herausgebildet, die neben
der reaktionären staatsmacht existier.t.

diese entwicklung hat ihren ausdruck auch in den metropolen.
die kämpfe, die sich in den letzten jahren hier entwickelt haben,
und in denen unterschiedliche menschen zusammengekommen sind.
sind kämpfe für veränderungen hier und sofort.
zum einen richten sie sich gegen zerstörerische imperialistische
projekte. zum anderen sind aus der erfahrung vieler, daß der
kapitalistische alltag mit konkurrenz, der beziehungslosigkeit
der menschen untereinander, dem leben in der isolation zer­
störerisch ist, kämpfe für selbstbestimmte lebenszusammenhänge
entstanden. das ist der kern davon, daß in ganz westeuropa
z.b. hausbesetzerbewegungen ents'tanden.·
da wo sich menschen selbstbestimmte räUme erkämpft haben, sind
neue mögliChkeiten und bezugspunkte für die herausbildung einer
revolutionären bewegung entstanden.

diese entwicklung wollen sie zurückdrehe~ und umkehren.
die aktuellen projekte der konterrevolution: zerschlagung der
gefangenenkollektive in spanien. die niederschlagung von
gefangenen-revolten in mehreren ländern. die brutale räumung seit
jahren besetzter häuser und knaststrafen in groningen (nI).
dänemark. die razzien und hetze gegen die hafenstraße stehen da
in einer reihe.

5

~!



- 4 -

sie zielen gegen alle ansätze. die wie z.b. der hafen hier dafür
stehen: daß es möglich ist. gegen ihren machtapparat eigene ziele
durchzusetzen. daß gegen den kapitalistischen 24-stunden-alltag
eine von den menschen bestimmte wirklichkeit existieren kann.

gegenUber der internationalen entwicklung. aber grade auch gegen­
über dem faschistischen durchmar~ch und aufschwingen der brd
zur neuen großdeutschen weltmacht. sagen viele genossen und
andere menschen. die gegen dieses system der unterdrückung und
unmenschlichkeit aUfgestanden sind. daß wir keine ~hance haben
durchzukommen.wei"lder feind übermächtig sei und die kräfte fUr
die umwälzung schwach.
und das ist die andere seite:
diese resignation und zum teil auch lähmung verhindert viele
initiativen. die schritte im neuaufbau einer starken revolu-
tionären bewegung sein könnten.; .
die entscheidung gegen das imperialistische system und für eine
welt. in der die menschen selbstbestimmt und frei leben können.
zu kämpfen. kann nicht davon abhängig sein. ob die eigene seite
oder der feind in einer bestimmten phase stark ist. 'also ob der
sieg in greifbarer nähe liegt oder in einem langen kampf durch­
gefochten werden muß.
die entscheidung fUr den revolutio'nären kampf kann nur aus der
eigenen erfahrung i ~ system und seiner brutalität und ze~­
störung kommen und aus den eigenen zielen und vorstellungen ­
eben wie man leben will.

wir denken. daß ein wichtiger schlüssel für viele. aber auch fUr
die nächsten schritte im aufbau von revolutionärer gegenmacht
darin liegt. sich diese erfahrung. denn die ist bei jedem mensch
die wurzel fUr den eigenen aufbrucn. beWUßt zu machen.
die erfahrung der zerstörung durch das system kann zur bewußten
und endgUltigen entscheidung fUr die umwälzung der herrschenden
realität ·und für ein selbstbestimmtes und -organisiertes leben
gebracht werden.

wir alle mUssen es jetzt anpaCken zur gemeinsamen kraft zu
werden. die entscheidung. die aktion gegen neuseI jetzt und 1m
zusammenhang mit dem streik in spanien zu machen. ist für uns ein
neuer schritt auf dem weg. zusammen gegenmacht aufzubauen im
gemeinsamen kampf fUr diedurchsetzung einer forderung. die
brennpunkt in der gesamten auseinandersetzung ist.

wir hatten nicht von anfang an vor. 1n die entwicklung des hunger­
streiks der spanischen genossen und genossinnen zu intervenieren.
erst nachdem klar war. daß selbst nach dem mord an jose manuel
sevillano und den sich daran verschärfenden widersprüchen in
spanien selbst und den vielen und vielfältige~ initiativen in
anderen westeuropäischen ländern für die durchsetzung der
forderung. die gonzales-regierung an ihrer harten.haltung fest­
halten will -
und eben der einSChätzung. daß der westeuropäische block an der
zerschlagung der gefangenenkoLle~tive in spanien 'und der liqui­
dierung der genossen dort. die ganze entwicklung und bedingungen
für alle kämpfe zurückdrehen und umkehren will -
haben wir uns zur bewaffneten intervention entschlossen.
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nur eine bewaffnete aktion konnte diese festgefressene situation
wieder ~ffen machen ..
sie kann alle initiativen. di-~ zum streik bis jetzt gelaufen sind.
zu neuer schärfe bringen. und sie macht vor allem einen neuen
anlauf möglich. weil sie den politischen raum dafür .aufmacht.
jede initiative, die jetzt kommt, zählt!

es ist heute so und wird aus den unterschiedlichen bedingungen in
den einzelnen ländern und der verschiedenen schwerpunkte. die die
kämpfenden in diesen ländern für sich bestimmen. weiter so sein,
daß sich die anti imperialistische front in westeuropa aus einer
vielfalt von kämpfen zusammensetzt~

wir denken. daß es jetzt möglich ist und ein erster ge~einsamer
schritt im neuaufbau einer starken revolutionären bewegung sein
kann. daß wir uns über die brennpunkte in der konfrontation
imperialismus / befreiung verständigen. um daran zur gemeinsamen
intervention zu kommen.

so soll unser angriff jetzt in zwei richtungen wirken.
die eine. konkret zur durchsetzung der forderung der gefangenen und
im aufbau revolutionärer gegenmacht in westeuropa.
und die andere, als einleitung einer langen kampfphase gegen die
neuentstandene,großdeutsche/westeuropäische weltmacht.

die brd und neuen machteliten der ddr verfolgen mit dem schritt zum
großdeutschland dieselben ziele und imperialen pläne wie der
nazi-faschismus.
der dritte überfall. den das deutsche kapital in diesem jahrhundert
auf die völker europas führt. wird nicht mit militärischen mitteln.
sondern mit den mi~teln der wirtschaft und politik geführt.
die unterwerfung von millionen menschen unter'die prinZipien von
markt, profit und warenstruktur bringt neues leid und elend für die
völker. es werden diesmal nicht millionen tote und ausgelÖSChte
dörfer sein. sondern millionen entwürdigte und unterdrückte
menschen. die an der zerstörung ihrer lebensstrukturen und mensch­
lichen beziehungen verzweifeln und innerli~h - in ihrer seele -
zu grunde gehen sollen ..
und auf der basis der neuen macht, die das brd-kapital an der
spitze westeuropa$aus dieser entwiCklung zieht. wollen sie zu einer
neuen runde in der unterwerfung und ausplünderung der völker im
trikont ausholen.

wir stellen uns mit aller kraft gegen diese entwicklung, weil es
unsere aufgabe im internationalen klassenkrieg ist. sie mit diesen
plänen nicht durchkommen zu lassen.

GEGEN DEN SPRUNG DER WESTeUROPÄISCHEN· BESTIE,
UNSEREN SPRUNG IM AUFBAU REVOLUTIONÄRER GEGENMACHT

DIE WIEDERZUSAMMENLEGUNG DER GEFANGENEN VON GRAPO UND PCE(r)
GEMEINSAM DURCHSETZEN - DIE ZUSAMMENLEGUNG ALLER REVOLUTIONÄREN
GEFANGENEN UND DAMIT DIE PERSPEKTIVE FÜR IHRE FREIHEIT ERKÄMP.FEN

KR IEG DER WELTr'IACHTBRD/WESTEUROPA

DEN BEWAFFNETEN KAMPF ORGANISIEREN

ZUSAMMEN KÄMPFEN UND WIR WERDEN ZUSAMMEN SIEGEN

ROTE ARMEE FRA~IION
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